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STILLBERATUNG

Eine Frau, die genau zuhört
Beim Thema Stillberatung ist Andrea Steinhauer voll in ihrem Element. Die examinierte Krankenschwester und

Gesundheitspädagogin berät junge Familien seit vielen Jahren. Unterstützung von Krankenkassen gibt es bislang nicht.
VON CARSTEN BLUMENSTEIN

Das Stillen begleitet
Andrea Steinhauer
seit nunmehr 32 Jah-

ren. Seit der Geburt ihrer
Zwillinge hat sich die heu-
te 56-Jährige ein enormes
Wissen zum Thema ange-
eignet.Zuerst standdaseige-
ne Familienmanagement für
die vierfache Mutter im Vor-
dergrund, inzwischen ist sie
eine von nur sehr wenigen
Stillberaterinnen in Biele-
feld und Umgebung. Das
Wichtigste, was Andrea
Steinhauer dabei mit-
bringt: Zeit und Empathie.
„Ich mache Hausbesuche

und nehme mir Zeit, ich be-
gleite junge Mütter“, sagt
Steinhauer. „Die Stillbera-
tung ist eine sehr individu-
elle Geschichte, man muss
sich ein genaues Bild vonder
Situation machen.“ Die Bie-
lefelderinsiehtsichdabeiauf
keinen Fall als Konkurrenz
fürdieHebamme.„Ichunter-
stütze sie und arbeite mit ih-
nen zusammen.“ Seit sechs
Jahren ist Andrea Steinhau-
er nun selbstständig.
Wann ist eine Stillbera-

tung eigentlich notwendig?
„Eine Stillberatung ist wich-
tig, wenn Frauen verunsi-
chert sind, weil ihnen jeder
etwas anderes erzählt“, er-
klärt Steinhauer. „Und wenn
Frauen Angst haben, dass ihr
Kindnicht zunimmt.Oder sie
ihremKörper nichtmehr ver-
trauen. Ein anderes Bei-
spiel ist, wenn sie Schmer-

zen beim Stillen haben.“ Die
Stillberatungseidafürda,um
Frauen die Unsicherheit zu
nehmen und um ihnen den
Rücken zu stärken. „Oft
reichtes,wennMütterauf ihr
Bauchgefühl hören. Die Ur-
instinkte funktionieren näm-
lich noch immer.“
Andrea Steinhauer macht

den jungen Müttern Ange-
bote, gibt Rat. „Ich bewer-
teundverurteilenichts“,sagt
sie. „Ich vermittele Dinge,
die ganz nah am Leben sind
und nicht theoretisch da-
herkommen.“ Ein Beispiel:
„Viele Frauen müssen sich
schon rechtfertigen, wenn
sie länger als ein Jahr stil-
len“, erklärt Steinhauer. „Es
fehlt oft an Empathie für die
Frauen, ich begleite sie auf
emotionaler Ebene.“
Kritik äußert Andrea

Steinhauer an den Kranken-
kassen, die die Kosten für
eine Stillberatung nicht
übernehmen. „Meine Qua-
lifikation ist da, die Kassen
handeln nicht im Sinne der
Frauen und Familien“, er-
klärt sie. „Muttermilch ist ein
Stück Gesundheitspräven-
tion. Sie hat sehr viele Vor-
teile, alles andere ist nur
künstlich herstellt.“ Sie ha-
be zwölf Krankenkassen in
Bielefeld und Umgebung an-
geschrieben, nicht mal eine
Antwort habe sie bekom-
men.Steinhauer:„Dasmacht
mich traurig. Denn Stillen ist
der Start ins Leben.“
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STILLSPRECHSTUNDE
Andrea Steinhauer bietet
ab sofort eine Stillsprech-
stunde im Familienzen-
trum Kita Gellershagen,
Mergenthaler Weg 11 in
Bielefeld, an. Und zwar
immer donnerstags von
11.30 bis 12.30 Uhr.
Durch die Stillberatung
möchte Andrea Steinhauer
jungen Müttern und Fami-
lien über die ersten Hür-
den hinweg helfen, das

nötige Wissen vermitteln
und bei Problemen Unter-
stützung sowie wertvolle
Tipps geben. Damit die
Stillzeit eine unvergesslich
schöne Zeit werden kann.
Die Stillsprechstunde ist
kostenlos, das erste Orien-
tierungsgespräch dauert
maximal 20 Minuten. An-
drea Steinhauer ist unter
0151-18455561 zu errei-
chen. frauenwissenrat.de


